
 

 

Wieder eine bediente Posttheke in Küblis 

 

Die alltäglichen Postgeschäfte im Dorf erledigen. Das ist für die Einwohnerinnen und Einwohner von Küblis voraus-

sichtlich ab 5. März 2026 im Coop-Supermarkt an der Untergassa 2 wieder möglich. Damit hat die Post eine Nach-

folgelösung für die im März 2025 aufgehobene Partnerfiliale im Denner gefunden. 

 

Bei der Suche nach einer Nachfolgelösung standen die Post und die Gemeinde im stetigen Austausch. Gemeinde-

präsident Thomas Gort freut sich über die Lösung: «Damit haben wir in Küblis wieder einen physischen Zugangs-

punkt, um alltägliche Postgeschäfte erledigen zu können, dies mit sehr attraktiven Öffnungszeiten.» Der Coop-Su-

permarkt hat von Montag bis Freitag von 08.00 – 19.00 Uhr geöffnet. Am Samstag kann die Kundschaft von 08.00 – 

18.00 Uhr Einkäufe tätigen und Postgeschäfte erledigen. Für Kundinnen und Kunden, die den Zahlungsverkehr mit 

Bargeld abwickeln wollen, bietet die Post diesen Dienst weiterhin zusätzlich an. Dieser kann nach erfolgter Registrie-

rung direkt an der Haustüre bei der Pöstlerin oder dem Pöstler erledigt werden. Den vorübergehend eingeführten 

Hausservice in Küblis hebt die Post damit wieder auf. Am neuen Standort wird weiterhin ein Postfach angeboten. 

 

Der gelbe Briefeinwurf befindet sich ab dem 5. März 2026 ebenfalls beim Coop-Supermarkt. Dies anstelle des bis-

herigen Briefeinwurfes beim Denner. Der bisherige Briefeinwurf an der Dorfstrass 7 wird aufgehoben, da der Kund-

schaft mit der neuen Lösung eine praktische Möglichkeit in unmittelbarer Nähe zur Verfügung steht. 

 

Bewährtes Angebot der Filiale mit Partner 

Die Post arbeitet bereits an über 1300 Standorten in der ganzen Schweiz mit lokalen Partnern zusammen. Das An-

gebot der Filiale mit Partner umfasst die gängigsten Postgeschäfte. Die Bevölkerung kann an der bedienten Theke 

unter anderem Briefe und Pakete ins In- und Ausland aufgeben und zur Abholung gemeldete Briefe und Pakete ab-

holen. Einzahlungen können die Kundinnen und Kunden mit der PostFinance Card und allen gängigen Debitkarten 

(z.B. Maestro) erledigen. Mit der PostFinance Card kann die Kundschaft zudem Bargeldbezüge bis maximal 500 

Franken tätigen.  

 

 


